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Thorsten Meier (Hrsg.): Piraten!!! 
Von Piraten, Abenteurern zu hoher See und verborgenen Schätzen

ISBN: 978-3-86196-501-5, Taschenbuch, 308 Seiten 

Piraten sind fiese Burschen – ungewaschen, ungehobelt und grausam. 
Sie leben auf den Sieben Weltmeeren und verbringen ihren Alltag 
damit, in der Sonne Rum zu trinken, andere Schiffe zu kapern und 
Schätze aus Gold und Edelsteinen zu finden. In den Bäuchen ihrer 
Schiffe sammelt sich der Reichtum und jeder fürchtet die schwarze 
Flagge mit dem Totenkopf. Dass Piraten auch ganz anders sein kön-
nen, zeigen Kinder beim Schreibwettbewerb „Piraten!!! Von Freibeu-
tern, Abenteuer zu hoher See und verborgenen Schätzen“. 
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Säbel wetzen, lautes Lachen,
das ist, was Piraten machen!
Dunkle Bärte, Augenklappe,
Piraten, die sind nicht aus Pappe!

Derbe Sprüche, Saufgelage,
Anker werfen, keine Frage!
Schätze finden, Segel setzen
Rastlos durch die Meere hetzen.

Totenköpfe auf den Flaggen
und zum Mittag gibt es Krabben. 
Hohe Wellen auf und nieder,
lauthals singen sie die Lieder.

Hin und wieder Rangeleien,
auf den Schultern Papageien.
Tätowiert auf Arm und Bein
Piratenleben, so soll’s sein!

Dörte Müller, geboren 1967, schreibt und illustriert Bücher für Kinder. 
Sie unterrichtet Englisch, Deutsch und Kunst und lebt mit ihrer Familie 
in Bonn. 
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In den schattigen Tiefen der sagenumwobenen Obsidian Inseln 
segelte ein gefürchteter Pirat namens Kapitän Nachtschatten. Der 
Mondschein tanzte auf den schwarzen Wellen wie ein schimmerndes 
Geheimnis. Mit seinem düsteren Schiff, der Rabenschwingen, durch-
zog er die gefährlichen Gewässer und herrschte mit eiserner Hand über 
sie. Doch unter seiner rauen Schale schlummerte ein Herz, das sich 
nach Erlösung sehnte. 

Kapitän Nachtschatten war eine Legende, seine Gestalt in einen 
schweren Mantel gehüllt, seine Augen so finster wie der Mitternachts-
himmel. Man sagte, sein Schiff sei aus den Schatten geschmiedet, die 
sich an das dunkle Meer klammerten. Es war ein Gefährt, mit Segeln 
aus schwarzem Seidengewebe und einem Rumpf so solide wie der här-
teste Obsidian. Die Besatzung bestand aus einer zusammengewürfelten 
Truppe von Ausgestoßenen und Eigenbrötlern. Sie war so geheimnis-
voll und rätselhaft wie ihr Kapitän. Drei von ihnen hießen Hakennase 
Harry, Sturmfester Simon und Flitzer Flynn.

In einer schicksalhaften Nacht hing der blutrote Mond tief am Ho-
rizont und tauchte das Meer in sein rätselhaftes Licht. Kapitän Nacht-
schatten bemerkte in diesem fahlen Schein eine anmutige Meerjung-
frau, die in einem Netz aus silbernen Fäden gefangen war. Kleine, 
funkelnde Schuppen bedeckten ihren Körper wie Juwelen. Ihr langes, 
seidenweiches Haar war von einem satten Grün, das wie das Geäst der 
Korallenriffe aussah. Es schien im Wasser zu schweben, als hätte es ein 
eigenes Leben.

Die Meerjungfrau sang mit sirenengleicher Stimme: „Befreie mich, 
edler Kapitän, und du erhältst von mir ein kostbares Geschenk: einen 
Wunsch nach deinem Willen, eine Läuterung deiner Seele und einen 
Pfad zu einem helleren Morgen.“

Kapitän Nachtschatten, dessen Herz von der Bitte der Meerjungfrau 
berührt wurde, befahl seiner Crew, sie freizulassen. Mit einer kurzen 
Bewegung ihrer Flosse zauberte sie eine strahlende Karte aus den Tie-

Die Legende von 
Kapitän Nachtschatten

fen des Ozeans. Das Pergament leuchtete wie ein mit Sternen verzierter 
Pfad durch die dunkelste Nacht.

„Diese Karte“, säuselte die Meerjungfrau, „führt zur legendären Perle 
der Ewigkeit. Sie ist ein Juwel, von dem man sagt, dass es den reinsten 
Herzen ihren tiefsten Wunsch erfüllt.“

Mit neuer Hoffnung in seiner Brust machte sich Kapitän Nacht-
schatten mit seiner Crew auf eine gefährliche Reise, um die Perle der 
Ewigkeit zu finden. 

„Was hat unser Kapitän sich nur in den Kopf gesetzt?“, schimpfte 
Hakennase Harry leise. „Die Perle der Ewigkeit zu suchen, das ist doch 
Wahnsinn! Wisst ihr nicht, wie viele Schiffe schon an den Obsidian 
Inseln gescheitert sind? Das ist ein verfluchter Ort, sage ich euch!“

„Ach, du bist ein Angsthase, Harry“, erwiderte Sturmfester Simon. 
„Unser Kapitän weiß schon, was er tut. Er hat uns immer sicher durch 
die stürmischsten Gewässer geführt. Und die Perle der Ewigkeit ist ein 
Schatz, der jeden Traum wahr werden lässt. Stell dir nur vor, was du dir 
wünschen könntest!“

„Ich würde mir wünschen, der schnellste und geschickteste Pirat der 
Welt zu sein!“, rief Flitzer Flynn. „Keiner könnte mich fangen oder 
besiegen! Ich würde die Meere beherrschen und alle Schätze an mich 
reißen!“ Die drei Piraten lachten und stießen ihre Becher zusammen. 
Sie waren bereit für ihr größtes Abenteuer. Sie waren gespannt auf die 
Perle der Ewigkeit. 

Die Reise begann mit einem wütenden Sturm, der den Himmel in 
einen tobenden Hexenkessel verwandelte. Die Wellen waren so hoch 
wie Berggipfel und von einem tiefen Schwarz. Sie brachen über das 
Deck der Rabenschwingen herein, als ob die See selbst gegen ihr Vor-
haben rebellierte. Doch Kapitän Nachtschatten steuerte das Schiff mit 
ruhiger Hand durch die tobende Naturgewalt. Seine Crew stand ihm 
furchtlos zur Seite. 

Der Sturm legte sich und die Sonne brach langsam durch die Wol-
ken. Sie erreichten die Nebelschwaden der Archipele. Im Herzen dieser 
rätselhaften Inselwelt, wo die Bäume wie uralte Wächter in den Him-
mel ragten, schien die Natur selbst eine geheimnisvolle Seele zu besit-
zen. Die Äste der Bäume bewegten sich im Takt einer kaum hörbaren 
Melodie und die Blätter sangen Lieder von längst vergangenen Zeiten. 
Ihre Schatten tanzten über den moosbedeckten Boden und schienen 
eine eigene Geschichte zu erzählen. 


